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Ihre Meinung zählt! 
Umfrage zu den Leitbildgedanken des Gemeinderats 

Mit dieser Umfrage möchten wir erfahren, wie Sie unsere Gemeinde  
Kradolf-Schönenberg erleben. 
Unser Ziel ist es, Bedürfnisse frühzeitig zu erkennen und unsere Gemeinde  
gemeinsam mit Ihnen weiterzuentwickeln. 
Die folgenden Fragen orientieren sich an den elf Kapiteln unserer Leitgedanken. 

Wichtige Informationen: 

•       Dauer: ca. 10–15 Minuten – elektronisch am Mobiltelefon oder PC. 
     Für eine manuelle Teilnahme melden Sie sich bitte beim Gemeindepräsidium.  

•     Anonymität: Ihre Angaben sind anonym. Es werden keine personenbezogenen Daten erhoben. 
•      Gewinnspiel: Am Ende der Umfrage können Sie anonym an der Verlosung von 20 Einkaufsgut- 

      scheinen im Wert von je 25 CHF teilnehmen. 

Teilnahme mit dem QR Code oder über den Link auf unserer Website 
www.kradolf-schoenenberg.ch unter News/Umfrage 
 
 
Für den Gemeinderat, Heinz Keller, Gemeindepräsident 
 
 

Herzlich Willkommen im Gemeinderat 
 

 
 

 

Roman Gnägi aus Schönenberg ist am 18. Mai 2025 von den Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern der Politischen Gemeinde Kradolf-Schönenberg in den Gemeinde-
rat gewählt worden.  
Obwohl der offizielle Amtsbeginn am 01. September 2025 ist, wird er bereits an den 
Sitzungen im August teilnehmen, sodass eine reibungslose Übergabe gewährleistet 
wird. Für diese anspruchsvolle und zeitintensive Aufgabe wünschen wir viel Energie.  
 

Wir heissen Roman Gnägi im Gemeinderat herzlich Willkommen und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
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Termine zum Austausch und zur Beratung 
Thema Denkmalpflege Kanton Thurgau - IDEGO Neueinstufung 

 
Das Amt für Denkmalpflege hat im Zuge der Umstrukturierung ein Konzept «Neuausrichtung Denkmalpflege» erstellt. 
Ein Hauptfokus liegt dabei auf der fachlichen Überprüfung aller Objekte, wobei u.a. das Hinweisinventar Bauten 
«HWI» als Grundlage beigezogen wurde. In unserem Bezirk Weinfelden ist diese Überprüfung abgeschlossen. Die 
Grundeigentümer wurden schriftlich informiert, die Mitwirkung läuft vom 07. April 2025 bis zum 05. September 
2025. Die Gemeinde steht für Informationen und Beratung an folgenden Terminen gerne zur Verfügung.  
 

Dienstag  03.06.2025  17:00-19:00 Uhr 
Donnerstag  19.06.2025 17:00-19:00 Uhr 
Samstag  21.06.2025  08:30-10:30 Uhr, jeweils im Gemeindesaal, 2.OG, Schönenberg 
Bei Bedarf auch jederzeit auf Anfrage bei der Bauverwaltung. 

Für den Gemeinderat: Heinz Keller, Gemeindepräsident 
 
 

Öffentliche Mitwirkung - Aufhebung Sondernutzungspläne 
 
Gemäss § 122 PBG sind die Gemeinden verpflichtet, ihre Sondernutzungspläne innert 15 Jahren an die Bestimmungen 
des PBG (in Kraft seit 1. Januar 2013) anzupassen oder die Diskrepanz zwischen altem und neuem Recht durch die 
Aufhebung alter Gestaltungspläne zu bereinigen. Mit der Inkraftsetzung des grundeigentümerverbindlichen Gewäs-
serraums konnten bereits einige der Sondernutzungspläne ersetzt werden. In der aktuellen Etappe hat der Gemein-
derat beschlossen, nachfolgende Gestaltungspläne aufzuheben, da diese nicht mehr benötigt werden und deren 
Zweck mittlerweile erfüllt ist: 
 

● Gestaltungsplan Oberdörfli, Schönenberg ● Gestaltungsplan Weitenau, Schönenberg 
● Gestaltungsplan Palme, Schönenberg ● Gestaltungsplan Oberau 2, Kradolf 
● Gestaltungsplan Säntisblick, Schönenberg 
 

Eine Aufhebung ist dort möglich, wo die relevanten Bestimmungen eines Sondernutzungsplans (Erschliessung/Be-
bauung/Umgebungsgestaltung) weitestgehend umgesetzt sind und durch die Aufhebung sowohl für die Öffentlichkeit 
wie auch für die Grundeigentümer keine massgebende Beeinträchtigung entsteht. 
Gemäss Artikel 4 des Bundesgesetzes über die Raumplanung (RPG, SR 700) und § 9 des Planungs- und Baugesetzes 
(PBG, RB 700) findet nun während 30 Tagen eine öffentliche Mitwirkung zur Aufhebung der fünf Sondernutzungs-
pläne statt.  
Das Planungsdossier kann im Zeitraum vom 02. Juni 2025 bis zum 01. Juli 2025 auf der Bauverwaltung zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen, im Sinne einer Vernehmlassung Fragen gestellt und Eingaben gemacht 
werden. Zudem sind die Unterlagen während diesem Zeitraum auch auf der Gemeindewebsite aufgeschaltet. Für 
Fragen stehen die Bauverwaltung oder das Gemeindepräsidium gerne zur Verfügung. 

Für den Gemeinderat: Heinz Keller, Gemeindepräsident 
 
 

E-Voting - elektronische Stimmabgabe 
Kradolf-Schönenberg ist Pilotgemeinde 

 
Der Regierungsrat hat die Änderung der Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über das Stimm- und Wahl-
recht genehmigt und per 01. August 2025 in Kraft gesetzt. Dabei geht es um die Ausdehnung von E-Voting auf das 
Inlandelektorat, die der Regierungsrat im Februar 2025 beschlossen hat. Die Ausdehnung auf das Inlandelektorat 
erfolgt in Etappen, die von der Bundeskanzlei eng begleitet werden. Zuerst gibt es eine einjährige Pilotphase, an der 
sechs Politische Gemeinden (Amriswil, Bichelsee-Balterswil, Bischofszell, Hauptwil-Gottshaus, Kradolf-Schönen-
berg und Wäldi) mitwirken. Kommt das Projekt wie geplant voran, können sich die Stimmberechtigten in diesen 
Gemeinden gegen Ende Herbst 2025 für E-Voting anmelden und beim Urnengang vom 08. März 2026 das erste Mal 
elektronisch abstimmen. Die Auswahl der Pilotgemeinden erfolgte in Absprache mit dem Verband Thurgauer Ge-
meinden (VTG) aufgrund der Rückmeldungen interessierter Gemeinden. Nach der Auswertung der Pilotphase folgt 
ab 2027 eine schrittweise Ausdehnung von E-Voting auf alle interessierten Politischen Gemeinden. Seit dem 18. Juni 
2023 können Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer des Kantons Thurgau den elektronischen Stimmkanal 
nutzen. Eingesetzt wird das neue E-Voting-System der Schweizerischen Post, das sich seit 2023 sehr bewährt hat. 
Nähere Infos unter: https://www.evoting-info.ch/ 

Für den Gemeinderat: Heinz Keller, Gemeindepräsident  
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Vereinsempfang am Sonntag, 22. Juni 2025 
 
Der STV Neukirch an der Thur und der TV Schönenberg-Kradolf nehmen am 77. Eidgenössischen Turnfest in 
Lausanne (12.-22. Juni 2025) teil.  
Am Sonntag, 22. Juni 2025, findet deshalb ein offizieller Empfang statt. Die Turnvereine werden von der Bevöl-
kerung sowie zahlreichen Vereinsdelegationen um 17.44 Uhr beim Bahnhof Kradolf erwartet, um gemeinsam in 
einem Umzug zum Restaurant Mühle in Schönenberg zu marschieren. Zum Empfang und Apéro sind alle herzlich 
eingeladen.              Gemeindekanzlei 
 
 

Rückvergütung PV-Strom 
 
Der Rückliefertarif im Versorgungsgebiet der Werkbetriebe Kradolf-Schönenberg für PV-Strom orientiert sich schon 
im Jahr 2025 am Referenz-Marktpreis. Um den Preisrückgang abzufedern, beschloss der Gemeinderat eine Mindest-
vergütung von 10Rp/kWh und einen Zuschlag für den ökologischen Mehrwert aus Sonnenenergie von 4Rp/kWh (für 
Anlagen bis 30kW) auszurichten. Der Referenz-Marktpreis betrug im ersten Quartal 10.38Rp/kWh und lag somit über 
dem Mindesttarif. Der Gemeinderat wird die Preisentwicklung genau beobachten und bei einem dauerhaft höheren 
Marktpreis am Ende des Jahres die Differenz vergüten. 
 

Ab dem 01.01.2026 gilt per Energieförderungsverordnung (EnFV) nur noch der Referenz-Marktpreis mit folgenden 
Mindesttarifen: 
- Für Anlagen bis 30kW 6Rp/kWh,  
- für Anlagen zwischen 30 und 150 kW mit Eigenverbrauch für die ersten 30 kW 6 Rp/kWh, für die Leistung ab 30 

kW 0 Rp/kWh 
- Für Anlagen ab 30 kW ohne Eigenverbrauch liegt die Minimalvergütung bei 6,2 Rp/kWh 
 

Die Publikation des Preises erfolgt jeweils in der zweiten Woche nach Quartalsende und ist unter "www.bfe.admin.ch 
> erneuerbare-energien" zu finden.            Max Staub, Ressortleiter Werkbetriebe 
 
 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderats 
 
EW Projekt Ersatz TK Mitteldorfstrasse 1, Schönenberg - Projekt und Kreditgenehmigung inkl. Vergabe 
Im Zusammenhang mit dem EW-Projekt Ersatz TK Mitteldorfstrasse 1, Schönenberg, genehmigt der Gemeinderat 
das Projekt und einen Kredit von CHF 40'000.- inkl. MwSt. Die Tiefbauarbeiten werden vergeben an die Firma Schenk 
AG, Heldswil, zum Nettopreis von CHF 14'698.65 inkl. MwSt. Die Netzarbeiten Niederspannung / Hausanschlüsse / 
Strassenbeleuchtung werden vergeben an die Firma Engeler Electro, Bischofszell, zum Nettopreis von CHF 9'922.50 
inkl. MwSt. 
 
EW-Projekt Ausbau Werkkommunikation SK Neueck zu TS Blume - Rigiblick - Schlussabrechnung 
Im Zusammenhang mit dem EW-Projekt Ausbau Werkkommunikation SK Neueck zu TS Blume - Rigiblick – genehmigt 
der Gemeinderat die Schlussabrechnung im Betrag von CHF 26'747.20 inkl. MwSt. 
 
Evang. Kirchgemeinde Sulgen-Kradolf - 50 Jahre Kirchenzentrum Steinacker - Beitrag zum Jubiläum 
Der Gemeinderat anerkennt das grosse Engagement der Evang. Kirchgemeinde Sulgen-Kradolf und bewilligt einen 
Unterstützungsbeitrag an den 50-Jahr-Jubiläumsanlass vom 22.-24. August 2025 von CHF 750.-. 
 
EW-Projekt Neubau Verteilkabine Thurbruggstrasse 2, Schönenberg - Schlussabrechnung 
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Zustellung der Strom- und Wasserrechnungen 
via E-Mail oder eBill 

 
Durch die Umstellung unseres Abrechnungssystems bezüglich Strom- und Wasserrechnungen ist es uns ab sofort 
möglich, den elektronischen Rechnungsversand anzubieten. 
 
Sie wollen weniger Briefpost erhalten? Der elektronische Rechnungsversand ist eine schnelle Alternative zur Brief-
post. Durch die Nutzung der elektronischen Rechnung können Sie Ihre persönlichen Prozesse optimieren. 
 
Ihre Vorteile: 
- Durch die sofortige Zustellung per E-Mail oder eBill entfällt die Postlaufzeit der Rechnung 
- Die Rechnung ist bereits digitalisiert, somit entfällt für Sie der Aufwand für das Einscannen 
- Durch die Zustellung per E-Mail oder eBill wird die Umwelt geschont und Sie brauchen kein Papier mehr zu 

entsorgen 
 
Was ist der Unterschied zwischen einer eBill-Rechnung und einer E-Mail-Rechnung? 
Mit eBill empfangen Sie Ihre Rechnungen sicher und direkt in Ihrem Onlinebanking. Sie können sie bequem prüfen 
und sofort zur Zahlung freigeben. Zum Empfang von Rechnungen via eBill benötigen Sie einen Onlinebanking-Vertrag 
mit einer Bank, die eBill unterstützt. Loggen Sie sich in Ihr Onlinebanking ein und wählen Sie im Menü unter «Zah-
lungen» eBill aus. Aktivieren Sie den Service gemäss Anleitung. 
 
E-Mail-Rechnungen erhalten Sie in Ihrem E-Mail-Postfach. Sie müssen Ihre E-Mails regelmässig kontrollieren. Um 
die Rechnung zu bezahlen, müssen Sie das Dokument oder bzw. die darin enthaltenen Daten ins Onlinebanking 
übertragen. Für die Rechnungsstellung per E-Mail melden Sie sich bitte mit Betreff «Rechnungsstellung per E-Mail» 
mit Ihren Adressdaten bei s.mosimann@pgks.ch an. 
Achtung: Falls Sie die Rechnung nicht bezahlen, folgt die letzte Mahnung per Post. 
 
Wichtig: Um Zahlungsrückleitungen zu vermeiden, verwenden Sie im Onlinebanking ausschliesslich 
den mit der Rechnung erhaltenen QR-Code. Wir empfehlen Ihnen, vergangene Zahlungsverbindun-
gen/Vorlagen von uns zu löschen und 1:1 die Angaben vom erhaltenen Einzahlungsschein/QR-Beleg 
zu nutzen. 
Falls Sie noch Fragen haben, sind wir gerne für Sie da.           Werksekretariat 
 
 
 

Bist Du auch dabei? 
Die Wandernacht auf dem Ruinenweg ist etwas für 

gross und klein… 
 

Am Samstag, 12. Juli 2025, findet die 18. Wandernacht 
statt. Es kann zwischen der grossen Route (ca. 10km) und 
der kleinen Route (4km) ausgewählt werden. 
Start ist auf dem Vorplatz beim Restaurant Mühle in 
Schönenberg.  
In der Ruine Heuberg empfängt uns Lokalmatador Guido 
Bruggmann aus Kradolf mit einer Lesung einer neuen  
Geschichte.  
Abmarsch ist um 19.00 Uhr für die grosse Route und um 
20.00 Uhr für die kleine Route. 
Reservieren Sie sich das Datum schon heute.  
 
Detaillierte Informationen folgen im nächsten Mitteilungs-
blatt. Wir freuen uns auf Sie!      

OK Wandernacht, Andrea Zuberbühler 
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Private Anwendung von Pflanzenschutzmittel 
 

Generell dürfen Pflanzenschutzmittel nur auf bewachsenem Boden (z.B. Garten, Rasen, Blu-
menbeeten) eingesetzt werden. Verboten ist die Anwendung auf allen befestigten Strassen, 
Plätzen, Dächern, Entwässerungen und einem 50cm breiten Pufferstreifen. Als befestigt gel-
ten alle Strassen und Plätze aus Teer, Beton, Kies und Pflastersteine usw. Unter das Verbot 
fallen auch Herbizide und Biozide (Desinfektionsmittel, Schutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel usw.). Eine besondere Gefahr bringt das Auswaschen der Geräte, Flaschen und 
Gebinden mit der Entleerung in die Entwässerungssysteme mit sich. Nicht mehr benötigte 
Restmengen können bei den Verkaufsstellen abgegeben werden. Der Grund für diese Rege-

lung ist sehr einfach: In der Humus-Schicht werden die Pflanzenschutzmittel gebunden und durch Mikroorganismen 
abgebaut. Auf befestigten Plätzen werden sie direkt abgespült und gelangen konzentriert in Gewässer und das 
Grundwasser. Für die Landwirtschaft sind ebenfalls strenge Regeln für die Anwendung vom Amt für Umwelt definiert.  
Link Bundesamt für Umwelt: https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/chemikalien/pflanzenschutzmittel/ 
pflanzenschutzmittel-im-hausgarten-und-liegenschaftsunterhalt.html       Gemeinderat 
 
 

Aktion Gewinnen mit Stimmen 
 
An der letzten Abstimmung/Wahl vom 18. Mai 2025 hat das Wahlbüro folgende drei Gewinner gezogen: 
 

Della Lucia, Silvia, Kradolf / Fässler Andy, Kradolf / Peter Bernhard, Kradolf 
 

Die Gewinner haben je einen Gutschein aus der Gemeinde erhalten. Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Einlösen. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich aktiv an den Abstimmungen/Wahlen beteiligen.      Gemeindekanzlei 
 
 

Gegenseitige Rücksichtnahme und Toleranz 
statt Verbote und Vorschriften 

 
Innere Verdichtung im Baugebiet bringt neue Herausforderungen im gemeinsamen Miteinander. Es steht weniger 
Raum zur Verfügung – Quartier-Strassen sind grundsätzlich für jeglichen Verkehr vorgesehen, d.h. es sind weder 
reine Durchgangsstrassen noch Begegnungsplätze/Spielstrassen – es ist Lebensraum für ALLE gleichberechtigt. 
Hierbei ist sowohl der motorisierte Verkehr als auch der Langsamverkehr miteingeschlossen (Fahrräder und Personen 
zu Fuss). Insbesondere Kinder und Jugendliche auf dem Weg zur Schule und in der Freizeit. 
Gefordert ist Toleranz gegenüber den Mitmenschen und Rücksichtnahme, unabhängig, ob im Auto, auf dem Fahrrad, 
dem Roller, dem Scooter, Velöli oder zu Fuss.                Gemeinderat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusammenschluss von Perspektive Thurgau und conex- 
familia – ein Zeichen für die Prävention im Kanton 

 
Ab dem 1. Januar 2026 treten die Perspektive Thurgau und conex familia gemeinsam unter dem Namen Perspektive 
Thurgau auf. Mit diesem Zusammenschluss entsteht ein noch einheitlicheres, umfassenderes Angebot in den Berei-
chen Mütter- und Väterberatung sowie Paar-, Familien- und Jugendberatung. Für die Klientinnen und Klienten 
bedeutet dies bessere Zugänge, nahtlose Betreuung und gebündelte Fachkompetenz. Die Organisationen erfüllen 
wichtige Aufgaben im Auftrag von Gemeinden und Kanton. Eine Überarbeitung des entsprechenden Gesetzes ist 
aktuell in der Vernehmlassung.                  Gemeinderat  
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Sträucher und Hecken schneiden 
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Eine Freizeitkarte für den Mittelthurgau 
Für ihre Jahresversammlung war die Regionalplanungsgruppe bei der Firma Kuratle und Jaecker in Märstetten zu 
Gast. Aus den Reihen der 18 Mitgliedergemeinden wählten die Delegierten die Märstetter Gemeinderätin Sabina 
Michel neu in den Vorstand. Dieser beschäftigte sich im vergangenen Jahr wiederum engagiert mit der Umsetzung 
der Räumlichen Entwicklungsstrategie für den Mittelthurgau. Thema dabei ist unter anderem die Zusammenarbeit 
unter den Gemeinden und Gemeindewerken. Ausserdem wird die RPG im aktuellen Jahr eine Freizeitkarte initiieren. 

Thomas Weingart, Präsident RPG Mittelthurgau 
 
Regionalplanungsgruppe Mittelthurgau 
Alle 18 Gemeinden im Bezirk Weinfelden bilden zusammen die Regionalplanungsgruppe zur Wahrnehmung regionaler Aufgaben. 
Die Regionalplanungsgruppe erfüllt insbesondere Aufgaben, die ihr aufgrund des Bundesgesetzes über die Raumplanung und des 
kantonalen Richtplans zufallen oder sich aus der Regional- und Agglomerationspolitik oder weiteren raumwirksamen Politikberei-
chen ergeben. Sie kann unter Wahrung der Zuständigkeit der beteiligten Gemeindebehörden regionale Richtpläne erlassen. Für 
den Mittelthurgau besteht eine gemeinsame Räumliche Entwicklungsstrategie. 
 
 

Informationen VSG Region Sulgen 
 
Kinderflohmarkt in Schönenberg voller Leben 
Am 7. Mai 2025 verwandelte sich die Turnhalle Schönenberg in ein buntes Markttreiben voller Spielsachen, Bücher 
und kleiner Schätze – organisiert von der Elternmitwirkung Kradolf-Schönenberg. 
Viele kleine und grosse Verkäufer hatten Spass, um die ersten Verkaufserfahrungen zu sammeln. Die Besucher 
strömten zahlreich – und so mancher Schatz wechselte den Besitzer. 
Für süsse Pausen sorgte ein feines Kuchenbuffet mit Kaffee und Getränken. 
Ein rundum gelungener, kurzweiliger Verkaufsnachmittag, der Gross und Klein begeisterte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Kuchenspender – ohne euch kein Flohmarkt-Fest! 

Elternmitwirkung Kradolf-Schönenberg 
 

 
 
 

Verschiedenes 
 
Wünschen Sie sich einen eigenen Garten? 
Dann machen Sie mit in unserem Bio-Gemeinschaftsgarten in Kradolf! 
Kostenlos: Beete, Wasser, Werkzeuge alles vorhanden! 
Wir freuen uns auf Sie an der Unteraustrasse 30 in Kradolf oder Tel. 071 642 48 06 bei Madeleine Haller.     M. Haller 
 
Erdbeeren direkt ab Hof 
Ab Anfang Juni können Sie frische Erdbeeren direkt ab Hof kaufen. Bei Kurt Eugster, Dorfstrasse 28, 9215 Buhwil 
stehen täglich frische Erdbeeren zum Verkauf bereit (Selbstbedienung).  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!         Familie Martin und Sandra Keller (071 940 04 33) 
 
Atelier Gheimtipp – Sommernachts-Bar am 27. Juni 2025 
Gerne laden wir euch zur Sommernachts-Bar im Hinterdorf 7, 9217 Neukirch an der Thur, ein.  
Ab 16.00 Uhr gibt es feini Drinks, Schnitzelbrot, Würste vom Grill und Glace. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.              Familie Weibel

 
Eine Freizeitkarte für den Mittelthurgau 
Für ihre Jahresversammlung war die Regionalplanungsgruppe bei der Firma Kuratle und Jaecker in Märstetten zu 
Gast. Aus den Reihen der 18 Mitgliedergemeinden wählten die Delegierten die Märstetter Gemeinderätin Sabina 
Michel neu in den Vorstand. Dieser beschäftigte sich im vergangenen Jahr wiederum engagiert mit der Umsetzung 
der Räumlichen Entwicklungsstrategie für den Mittelthurgau. Thema dabei ist unter anderem die Zusammenarbeit 
unter den Gemeinden und Gemeindewerken. Ausserdem wird die RPG im aktuellen Jahr eine Freizeitkarte initiieren. 

Thomas Weingart, Präsident RPG Mittelthurgau 
 
Regionalplanungsgruppe Mittelthurgau 
Alle 18 Gemeinden im Bezirk Weinfelden bilden zusammen die Regionalplanungsgruppe zur Wahrnehmung regionaler Aufgaben. 
Die Regionalplanungsgruppe erfüllt insbesondere Aufgaben, die ihr aufgrund des Bundesgesetzes über die Raumplanung und des 
kantonalen Richtplans zufallen oder sich aus der Regional- und Agglomerationspolitik oder weiteren raumwirksamen Politikberei-
chen ergeben. Sie kann unter Wahrung der Zuständigkeit der beteiligten Gemeindebehörden regionale Richtpläne erlassen. Für 
den Mittelthurgau besteht eine gemeinsame Räumliche Entwicklungsstrategie. 
 
 

Informationen VSG Region Sulgen 
 
Kinderflohmarkt in Schönenberg voller Leben 
Am 7. Mai 2025 verwandelte sich die Turnhalle Schönenberg in ein buntes Markttreiben voller Spielsachen, Bücher 
und kleiner Schätze – organisiert von der Elternmitwirkung Kradolf-Schönenberg. 
Viele kleine und grosse Verkäufer hatten Spass, um die ersten Verkaufserfahrungen zu sammeln. Die Besucher 
strömten zahlreich – und so mancher Schatz wechselte den Besitzer. 
Für süsse Pausen sorgte ein feines Kuchenbuffet mit Kaffee und Getränken. 
Ein rundum gelungener, kurzweiliger Verkaufsnachmittag, der Gross und Klein begeisterte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Kuchenspender – ohne euch kein Flohmarkt-Fest! 

Elternmitwirkung Kradolf-Schönenberg 
 

 
 
 

Verschiedenes 
 
Wünschen Sie sich einen eigenen Garten? 
Dann machen Sie mit in unserem Bio-Gemeinschaftsgarten in Kradolf! 
Kostenlos: Beete, Wasser, Werkzeuge alles vorhanden! 
Wir freuen uns auf Sie an der Unteraustrasse 30 in Kradolf oder Tel. 071 642 48 06 bei Madeleine Haller.     M. Haller 
 
Erdbeeren direkt ab Hof 
Ab Anfang Juni können Sie frische Erdbeeren direkt ab Hof kaufen. Bei Kurt Eugster, Dorfstrasse 28, 9215 Buhwil 
stehen täglich frische Erdbeeren zum Verkauf bereit (Selbstbedienung).  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!         Familie Martin und Sandra Keller (071 940 04 33) 
 
Atelier Gheimtipp – Sommernachts-Bar am 27. Juni 2025 
Gerne laden wir euch zur Sommernachts-Bar im Hinterdorf 7, 9217 Neukirch an der Thur, ein.  
Ab 16.00 Uhr gibt es feini Drinks, Schnitzelbrot, Würste vom Grill und Glace. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.              Familie Weibel

 
Eine Freizeitkarte für den Mittelthurgau 
Für ihre Jahresversammlung war die Regionalplanungsgruppe bei der Firma Kuratle und Jaecker in Märstetten zu 
Gast. Aus den Reihen der 18 Mitgliedergemeinden wählten die Delegierten die Märstetter Gemeinderätin Sabina 
Michel neu in den Vorstand. Dieser beschäftigte sich im vergangenen Jahr wiederum engagiert mit der Umsetzung 
der Räumlichen Entwicklungsstrategie für den Mittelthurgau. Thema dabei ist unter anderem die Zusammenarbeit 
unter den Gemeinden und Gemeindewerken. Ausserdem wird die RPG im aktuellen Jahr eine Freizeitkarte initiieren. 

Thomas Weingart, Präsident RPG Mittelthurgau 
 
Regionalplanungsgruppe Mittelthurgau 
Alle 18 Gemeinden im Bezirk Weinfelden bilden zusammen die Regionalplanungsgruppe zur Wahrnehmung regionaler Aufgaben. 
Die Regionalplanungsgruppe erfüllt insbesondere Aufgaben, die ihr aufgrund des Bundesgesetzes über die Raumplanung und des 
kantonalen Richtplans zufallen oder sich aus der Regional- und Agglomerationspolitik oder weiteren raumwirksamen Politikberei-
chen ergeben. Sie kann unter Wahrung der Zuständigkeit der beteiligten Gemeindebehörden regionale Richtpläne erlassen. Für 
den Mittelthurgau besteht eine gemeinsame Räumliche Entwicklungsstrategie. 
 
 

Informationen VSG Region Sulgen 
 
Kinderflohmarkt in Schönenberg voller Leben 
Am 7. Mai 2025 verwandelte sich die Turnhalle Schönenberg in ein buntes Markttreiben voller Spielsachen, Bücher 
und kleiner Schätze – organisiert von der Elternmitwirkung Kradolf-Schönenberg. 
Viele kleine und grosse Verkäufer hatten Spass, um die ersten Verkaufserfahrungen zu sammeln. Die Besucher 
strömten zahlreich – und so mancher Schatz wechselte den Besitzer. 
Für süsse Pausen sorgte ein feines Kuchenbuffet mit Kaffee und Getränken. 
Ein rundum gelungener, kurzweiliger Verkaufsnachmittag, der Gross und Klein begeisterte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Kuchenspender – ohne euch kein Flohmarkt-Fest! 

Elternmitwirkung Kradolf-Schönenberg 
 

 
 
 

Verschiedenes 
 
Wünschen Sie sich einen eigenen Garten? 
Dann machen Sie mit in unserem Bio-Gemeinschaftsgarten in Kradolf! 
Kostenlos: Beete, Wasser, Werkzeuge alles vorhanden! 
Wir freuen uns auf Sie an der Unteraustrasse 30 in Kradolf oder Tel. 071 642 48 06 bei Madeleine Haller.     M. Haller 
 
Erdbeeren direkt ab Hof 
Ab Anfang Juni können Sie frische Erdbeeren direkt ab Hof kaufen. Bei Kurt Eugster, Dorfstrasse 28, 9215 Buhwil 
stehen täglich frische Erdbeeren zum Verkauf bereit (Selbstbedienung).  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!         Familie Martin und Sandra Keller (071 940 04 33) 
 
Atelier Gheimtipp – Sommernachts-Bar am 27. Juni 2025 
Gerne laden wir euch zur Sommernachts-Bar im Hinterdorf 7, 9217 Neukirch an der Thur, ein.  
Ab 16.00 Uhr gibt es feini Drinks, Schnitzelbrot, Würste vom Grill und Glace. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.              Familie Weibel



8

 
Seniorenstamm: Donnerstag, 05. Juni 2025 - Grillplausch 
Um 10.00 Uhr in der Bürgerhütte in Schönenberg (in Schönenberg der Städelistrasse entlanggehen, Bürgerhütte ist 
oberhalb „Schlössli“ am Waldrand). 
„Grillplausch“ für alle die gerne dabei sind! Bitte Wurst und Brot mitbringen! 
Die Getränke werden für einen Unkostenbeitrag vor Ort abgegeben. Der Anlass findet nur bei gutem Wetter statt, 
bitte Informationen auf der Website beachten (Verschiebedatum: 03.07.2025)! Empfehlung: Fahrgemeinschaften 
bilden oder wandern!           Andrea Blatter, Ressort Soziales und Gesundheit 
 
 

Aus den Vereinen 
 
Fröhliche Musik in den Dörfern 
Bevor es für die Mitglieder nach der erfolgreichen Teilnahme am Thurgauer Kantonalmusiktag in die wohl verdiente 
Sommerpause geht, gibt der Musikverein Kradolf-Schönenberg noch zwei Ständli in den Dörfern, jeweils am Don-
nerstagabend. Am 12. Juni 2025 spielt der MVKS ab 19.30 Uhr in besonders romantischem Rahmen auf, im 
Irisfeld in Ötlishausen. Es wird auch eine kleine Festwirtschaft geführt. Eine Woche später, am 19. Juni 2025 
um 19.30 Uhr, gibt der MVKS ein Ständli in Neukirch an der Thur beim Landi Dorfladen. Der Dorfverein 
kümmert sich um das leibliche Wohl der Gäste. Nur bei Regenwetter können die Ständli leider nicht stattfinden, Kälte 
und bedecktem Himmel trotzt der Musikverein ohne Probleme. Der MVKS freut sich auf viele Gäste an den beiden 
Ständli.             MVKS, Mario Testa 
 
Der MVKS überzeugt auf der ganzen Linie 
Sieg im konzertanten Wettspiel und über 90 Punkte in der Marschmusik. Die Ausbeute des Musikvereins Kradolf-
Schönenberg vom ersten Thurgauer Musiktag am 17. Mai 2025 in Dussnang darf sich sehen lassen. In den vergan-
genen Monaten erarbeitete Dirigentin Valeriya Bernikova mit den rund 30 Musikantinnen und Musikanten das Wett-
bewerbsstück «The Red Stone» in den Proben. Gleichzeitig übte das Orchester das neue Programm für die Mar-
schmusik mit Evolutionen ein. Der grosse Aufwand hat sich gelohnt! Im konzertanten Wettspiel vor viel Publikum in 
der Hörnlihalle Dussnang zeigte der MVKS eine sehr gute Leistung und wurde von der Jury für den Vortrag mit 91 
Punkten belohnt. Somit setzte sich der Musikverein an die Spitze der 2. Stärkeklasse Harmonie und auch gegen alle 
fünf Mitbewerber durch. Der MVKS kann damit seine Position als bester Dorfverein im Thurgau auch nach diesem 
Musiktag behaupten. Mit seiner neuen Show in der Parademusik mit Evolutionen begeisterte der MVKS am Abend 
dann die vielen Zuschauerinnen und Zuschauer entlang der Marschmusikstrecke in Dussnang. Die Jury bewerte den 
Vortrag mit 90,66 Punkten, womit der vierte Schlussrang herausschaute. Den sehr gelungenen Auftritt am ersten 
Thurgauer Musiktag feierte der MVKS ausgelassen im Festzelt, bis es kurz nach Mitternacht mit dem Car zurück in 
die Heimat ging.                 Bericht: MVKS, Mario Testa/Bilder: Karl Svec 
 

  
 
Zwucktreff – jetzt noch 6 freie Plätze ab Sommer 2025! 
Ab Sommer 2025 geht’s bei uns im zwucktreff wieder los – und wir haben noch Spielgruppen und Sprachförder- 
Plätze frei! Was euch erwartet? 
 

Herzliche, ausgebildete Fachpersonen 
Mehrere Betreuerinnen für eine liebevolle und individuelle Begleitung 
Eine Umgebung, die zum Spielen, Entdecken und Wachsen einlädt 
 

Neugierig? Dann kommt doch einfach mal vorbei! Schnuppermorgen sind jederzeit nach Anmeldung möglich. 
Wir freuen uns auf euch und eure zwucks! 078 252 50 05 oder office@zwucktreff.ch.          Zwuckagentur GmbH 
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Kreative Flosse und starke Leistungen am 51. Mammut Flossrennen 
Am diesjährigen Muttertag zog das traditionelle Mammut Flossrennen auf Sitter und Thur erneut zahlreiche Schau-
lustige an. Bei bestem Wetter und idealem Wasserstand machten sich die 30 Flösserteams auf die rund 12 Kilometer 
lange Strecke – unterstützt von einer begeisterten Zuschauermenge entlang des Ufers. 
Die Teilnehmenden traten in den drei bewährten Kategorien an: Originalitätsklasse, Plauschklasse und Rennklasse. 
In der Originalitätsklasse standen wie gewohnt Fantasie und handwerkliches Geschick im Mittelpunkt. Zahlreiche 
Flosscrews überraschten mit aussergewöhnlichen Ideen und aufwendig gestalteten Themenflossen. 
 

Das kreative Podium der Originalitätsklasse: 
1. „Avatar, Aufbruch nach Kradolf“ – Flossclub Wasserflöh  
2. „Tarzan ist wieder da“ – Flösserteam Rotzenflöö 
3. „Jurassic World“ – Flösser-Team Häggenschwil 
 

In der Rennklasse wurde es sportlich: Hier zählte allein die Zeit – und einige Teams lieferten beeindruckende Leis-
tungen ab. 
 

Top 3 der Rennklasse: 
1. Hagen-Bau III – 1:28:00 Stunden 
2. Black Betty – 1:31:00 Stunden 
3. TV Sommeri – 1:31:20 Stunden 
 

Alle Teams meisterten die Strecke ohne grosse Zwischenfälle. Die vielen Zuschauer entlang der Route sorgten mit 
lautstarkem Applaus und guter Laune für eine fantastische Stimmung und feuerten die Flösser kräftig an. 
 

Das 51. Mammut Flossrennen war ein voller Erfolg – getragen von der Kreativität der Teams, der sportlichen 
Leistung, der hervorragenden Organisation und dem grossartigen Einsatz der freiwilligen Helferinnen und Helfer. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem besonderen Tag beigetragen haben! 
Wer im kommenden Jahr selbst Teil des Abenteuers sein möchte, ist herzlich eingeladen: Am 13. November 2025 
findet ein Infoabend für Interessierte statt. Alle Informationen und Bilder gibt es unter www.flossrennen.ch. 
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Spiel, Spass und Teamgeist – Jugi Schönenberg-Kradolf am Jugendspieltag in Müllheim 
Der Jugendspieltag 2025 in Müllheim liegt schon wieder hinter uns – und was für ein Tag das war! 
Die Jugendriege Schönenberg-Kradolf war mit stolzen 46 Kindern am Start und schickte gleich sechs Gruppen für die 
verschiedenen Spiele ins Rennen. 
Unsere kleine und mittlere Jugi trat mit vier Gruppen im Jägerball an. Mit vollem Einsatz, Teamgeist und einer grossen 
Portion Ehrgeiz schlugen sich die Kinder tapfer durch die Gruppenphase. 
Für die grosse Jugi ging es beim Spiel «Ball über die Schnur» zur Sache. Diese beiden Gruppen hatten sich schon 
seit Monaten auf den grossen Tag vorbereitet – und das hat man gesehen! Grossartige Spielzüge, spannende Mat-
ches und jede Menge Energie machten den Tag zu einem echten Erlebnis. 
Nach fünf spannenden Gruppenspielen, in denen sich unsere Teams beweisen konnten, ging es für einige in die K.-
o.-Runden, wo es dann um die Platzierungen ging. Egal ob Sieg oder Niederlage – der Spass stand klar im Vorder-
grund! 
Eine Gruppe durfte sich im Spiel «Ball über die Schnur» den 2. Platz sichern. Wir gratulieren zu diesem verdienten 
Podestplatz und freuen uns mit euch über diesen Erfolg! 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Leiterinnen und Leiter, Eltern und Helfenden, die diesen Tag möglich 
gemacht haben. Wir sind stolz auf unsere Jugi und freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal! 

TV Schönenberg-Kradolf, L. Bachmann  
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Ballnacht mit Big Band Zürich im Kirchenzentrum Steinacker in Kradolf - 50 Jahre – 50 Paare 
Am 26. April 2025 wurde der Kulturverein 
Steinacker zum Gastgeber einer unvergess- 
lichen Ballnacht, die nicht nur das 50-jährige Be-
stehen des Kirchenzentrums Steinacker feierte, 
sondern auch die Herzen der rund 100 Gäste 
höherschlagen ließ. Mit einer beeindruckenden 
Teilnehmerzahl von 50 Paaren verwandelte sich 
der Abend zu einem Fest des Tanzes und der 
Lebensfreude. 
Unter dem Motto «jede Krawatte zählt» trafen 
die elegant gekleideten Ballbesucherinnen und 
Ballbesucher gegen 19.00 Uhr zum Begrüs-
sungs-Apéro ein. Die Tanzfläche war bereit und 
die Tische wunderschön dekoriert. Nach einer 
ersten Tanzrunde wurde der wundervolle Apéro 
Riche eröffnet. Es bot sich die Gelegenheit für 
anregende Gespräche und den Austausch von 
Erinnerungen und Erlebnissen. 
 

Doch der wahre Höhepunkt des Abends war zweifelsohne die Musik: Die renommierte Big Band Zürich sorgte mit 
ihren mitreißenden Rhythmen für beste Stimmung. Das Orchester, bekannt für seine erstklassigen Musiker, brachte 
die Tanzfläche zum Beben. Ob Swing, English-Waltz oder moderne Tanzmusik – die Band spielte ein Repertoire, das 
keine Wünsche offenliess und das Publikum dazu animierte, das Tanzbein zu schwingen. 
Die Ballnacht war eine gelungene Mischung aus Freude, Kulinarik und Geselligkeit.  
 

Die Gäste verließen den Abend mit strahlenden Gesichtern und zufriedenen Herzen. Der Kulturverein Steinacker hat 
mit dieser festlichen Ballnacht nicht nur das 50-jährige Bestehen des Kirchenzentrums Steinackers würdig gefeiert, 
sondern auch ein Ereignis geschaffen, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.       Kulturverein Steinacker 
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Zu vermieten 
 
7.5-Zimmer-Riegelhaus 
mit Garten, Garage und Carport 
in 9215 Schönenberg an der Thur 

 
 
 

Scannen für 
Informationen 

und Kontakt

Herzliche Einladung zu unserem Tag der offenen Türen
am Samstag, 14. Juni 2025 von 14 – 18 Uhr
Wir freuen uns, unser Jubiläum «40 Jahre Seniorenzentrum weitenau» mit Ihnen zusammen zu feiern. Ab 
14.00 Uhr präsentieren wir Ihnen an der Weitenaustr. 6 in Schönenberg unser Haus mit stündlichen 
Rundgängen, Konzerten (FEG Brassband Sulgen, Lobhörner) sowie verschiedenen Attraktionen wie 
Wettbewerb, Sinnesparcours, Kinderbasteln, Fotostudio sowie gratis Snacks. 

Herzliche Einladung zu unserem Tag der offenen Türen
am Samstag, 14. Juni 2025 von 14 – 18 Uhr
Wir freuen uns, unser Jubiläum «40 Jahre Seniorenzentrum weitenau» mit Ihnen zusammen zu feiern. Ab 
14.00 Uhr präsentieren wir Ihnen an der Weitenaustr. 6 in Schönenberg unser Haus mit stündlichen 
Rundgängen, Konzerten (FEG Brassband Sulgen, Lobhörner) sowie verschiedenen Attraktionen wie 
Wettbewerb, Sinnesparcours, Kinderbasteln, Fotostudio sowie gratis Snacks. 
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Termine Juni 2025 

 
Wann? Wer? Was? Wo? 
Diverse Daten Malatelier & Kursraum, Jasmin Mül-

ler, Weitenaustr. 7, Schönenberg 
div. Kurse für Kinder (ab 4 Jahre) und Erwachsene: Anmeldung und 
Infos unter 079 692 32 71 oder www.teetime.ch  

Diverse Daten Maja Yücel-Stucki, 
Poststrasse 12, Schönenberg 

div. Kurse für Kinder und Erwachsene: Anmeldung und Infos unter  
079 412 99 56 oder www.rotkehlchen.ch  

letzter Freitag 
im Monat  

Braustübli/Brauerei Chällerbräu Buh-
wil 

Braustübli ab 17.00 Uhr offen, Dorfstrasse 11, 9215 Buhwil 

05.06.2025 Gemeinde, Andrea Blatter Seniorenstamm „Grillplausch“, Treffpunkt 10.00 Uhr Bürgerhütte, 
Schönenberg (nur bei gutem Wetter!) 

06.06.2025 Boccia Club Schönenberg ab 17.00 Uhr 2. Fyrobig-Treff, Schwimmbadstrasse 7, Schönenberg 
12.06.2025 Mütter- und Väterberatung 14.00-16.00 Uhr, Kirchenzentrum Steinacker, Neueckstr. 11, Kradolf 
12.06.2025 Musikverein Kradolf-Schönenberg 19.30 Uhr Ständli im Irisfeld Ötlishausen (nur bei guter Witterung!) 
13.06.2025 Landfrauenverein Buhwil-Neukirch-

Schweizersholz 
09.30 Uhr Znüni-Kafi, Restaurant Sonne, Neukirch an der Thur 

14.06.2025 Seniorenzentrum Weitenau Schönen-
berg 

40 Jahre Seniorenzentrum Weitenau, Tag der offenen Türen von 
14.00-18.00 Uhr, Weitenaustrasse 6, Schönenberg 

14.06.2025 Kita & Hort BiberBau Schönenberg 13.00-16.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Kita BiberBau, Weiten-
austrasse 6a, Schönenberg 

14.06.2025 Genossenschaft Ruinen Kradolf-
Schönenberg 

42. Jahresversammlung, 14.45 Uhr Besammlung Schloss Hagenwil,  
Anmeldung bis 01.06.2025 unter www.ruinelast.ch Lageplan/Kontakt 

16.06.2025 Porzellantöpferei Kathrin Ritzi, 
Kradolf 

ab 14.00 Uhr Werkstattkaffee in der Porzellantöpferei, Ruhbergstr. 2, 
Kradolf 

19.06.2025 Musikverein Kradolf-Schönenberg 19.30 Uhr Ständli beim Landi Dorfladen Neukirch (nur bei guter Wit-
terung) 

22.06.2025 Gemeinde und Vereine Vereinsempfang für TV Schönenberg Kradolf und STV Neukirch an 
der Thur vom Eidg. Turnfest in Lausanne, Treffpunkt 17.44 Uhr beim 
Bahnhof Kradolf, nachher Umzug zum Rest. Mühle Schönenberg 

23.06.2025 Sportamt Thurgau/Vereinsschmiede Impulsworkshop in Romanshorn, Infos www.vereinsschmiede.ch 
27.06.2025 Atelier Gheimtipp, Familie Weibel,  

Hinterdorf 7, 9217 Neukirch 
ab 16.00 Uhr Sommernachts-Bar, Hinterdorf 7, Neukirch 

28.06.2025 Evang. + Kath. Kirchgemeinden 
Sulgen-Kradolf 

10.00 Uhr Ökumenische Chinderchile, Kirchenzentrum Steinacker, 
Kradolf 

28.06.2025 FC Kradolf-Schönenberg - Sulgen ab 11.00-ca. 22.00 Uhr Sommerplausch mit Festwirtschaft und 
Spielewelt für gross & klein, Sportplatz Thurfeld, Schönenberg  

29.06.2025 Feuerwehrmuseum 
Kradolf-Schönenberg 

14.00-17.00 Uhr Feuerwehrmuseum geöffnet, 
Bahnhofstrasse 19, Kradolf 
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Planung – Beratung – Ausführung von Sanitär- und  
Heizungsanlagen

Wir sind Ihr Partner im AachThurLand
und freuen uns auf Ihren Anruf.

 
UMBAU NEUBAU

Telefon 071 642 24 52

Munz AG, Mitteldorfstrasse 3a, 9215 Schönenberg, info@sanitaer-munz.ch

sanitaer-munz.ch


